
 

Bündnis Eberswalde 
Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung von Eberswalde                                                    

                                     

 

 

Anfrage-Nr.: AF/0097/2017 

                            - öffentlich - 

 

 

 

Betreff: Zum Artikel in der Märkischen Oderzeitung vom 07.07.2017 

„Antoinette verlässt Eberswalde„ 

 

 

Beratungsfolge: 

 

Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur 

und Sport 

13.09.2017 Kenntnisnahme 

 

 

 

Die Märkische Oderzeitung berichtete am 07.07.2017, dass die Künstlerin Antoinette 

Eberswalde verlassen hat.  

 

Ich bitte um die mündliche und schriftliche Beantwortung folgender Fragen:  

 

Wie ist die Aussage zu verstehen, dass es am Ende am Willen der Rathausspitze gefehlt 

habe, in Eberswalde eine ständige Kunsthalle zu installieren?  

 

In welchen Gremien gab es wann und mit welchem Inhalt diesbezügliche Beratungen zu den 

Möglichkeiten der Unterstützung der Künstlerin bezüglich ihrer inhaltlichen und 

organisatorischen Vorstellungen?  

 

Ist der Kulturbeirat in diesem Zusammenhang offiziell an die Verwaltung herangetreten? 

Wenn ja, wann und mit welchem Anliegen?  

 

Welche von den im MOZ-Artikel genannten „vier Anläufe“ betrafen mit welchem Anliegen als 

Adressaten die Stadtverwaltung?  

 

Wer reagierte mit welchem Inhalt?  

 

 

 



 

 

Eberswalde, den  

 

 

 

 

  

Fraktionsvorsitzender 

 

 

 

 

 

 

Bündnis Eberswalde 
Fraktionsvorsitzender: Viktor Jede                                                               Tel.: 03334-429764 
Eberswalder Straße 121                                                                               Mobil:0171/7677001 
16227 Eberswalde                                                                                        E-Mail: info@viktor-jede.de 
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